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Thema : Mitreden in der Schule
Es nahmen 55 Schüler aus 15 verschiedenen Schulen teil



Gruppe 1 
„Kummerkasten“ 

Gruppe eins war die Gruppe des 
“Kummerkastens”. Zunächst wurde 
darüber gesprochen, was 
überhaupt ein Kummerkasten ist 
und für was er nützlich sein könnte. 
Nachdem die Kinder ihren Kummer 
bezüglich ihrer Schule 
aufgeschrieben haben, überlegten 
sie sich, wo ein solcher Kasten 
stehen könnte und wer die 
Verantwortung dafür tragen sollte, 
dass auf die Sorgen der Kinder 
eingegangen wird. Zum Schluss 
bastelten die Kinder sich ihren 
eigenen Kummerkasten und 
verzierten ihn.



Gruppe 2
Wie möchten wir mitreden?

In der Gruppe: “Wie möchten wir 
mitreden?” diskutierten 10 
Schülerinnen und Schüler darüber, 
wie sie bei wichtigen Themen in der 
Schule beteiligt werden könnten 
und schon beteiligt werden. Auf 
Trennkarten wurden Ideen 
gesammelt. Dabei ließ sich 
beobachten, dass viele Schülerinnen 
und Schüler mit der aktuellen 
Situation in ihrer Schule sehr 
zufrieden sind, da sie durch 
Klassensprechersitzungen 
beispielsweise bei der Farbe und 
der Gestaltung eines Klettergerüstes 
mitreden und mitbestimmen 
durften.



Aus den besten Ideen und Wünschen 
entstanden Bilder, die auf dem iPad 
mit der App “Pixelmator” entwickelt 
wurden.

Die 5 Bilder thematisierten:

• Gespräche und Diskussionen 
innerhalb des Klassenverbandes über 
neue Ideen 

• neue Entscheidungen in der 
Klassensprechersitzung zu treffen

• das Gespräch mit dem Lehrer zu 
suchen

• die Äußerung der eigenen Meinung 
durch das Protestieren



Gruppe 3
Interviews

Diese Gruppe hatte die einmalige Gelegenheit, einige 
Interviewaufnahmen selbst zu drehen. Diese werden für einen Film 

verwendet, der auf der Weltausstellung anlässlich 300 Jahre Reformation 
in der Lutherstadt Wittenberg gezeigt werden wird. Die Schülerinnen und 
Schüler durften selbst unter Anleitung mit einer professionellen Kamera-

und Tonausrüstung arbeiten. 



Gruppe 4
Wo wollen wir mehr mitbestimmen?

Gruppe vier hat zum Thema “Wo 
wollen wir mehr bestimmen” Plakate 
gemalt. Die Themen, bei denen die 
Schülerinnen und Schüler 
mitbestimmen möchten sind: Bei der 
Klassenraumgestaltung, bei der 
Sitzordnung (dass man zum 
Beispiel einen Wunschnachbarn 
angeben kann), bei der Spielausleihe, 
bei der Anschaffung von neuen 
Spielgeräten, bei der Pausenaufsicht 
und bei der Sauberkeit und 
Instandhaltung des Schulhofes.
In der vierten Gruppe waren 10 
Schülerinnen und Schüler.



Gruppe 5
„Die perfekte Klassensprecherwahl“

Diese Gruppe hat ein System für die “ perfekte Wahl “ des Klassensprechers 

erarbeitet. Ihr Ergebnis wurde als Theaterstück präsentiert. Die “perfekte 

Wahl” beinhaltet:

- geheime Wahl

- jeder darf kandidieren 

-die Kandidaten stellen sich vor der Wahl vor 

-es wird ein Mädchen und ein Junge gewählt

-der Lehrer teilt kleine Stimmzettel aus

-2 Namen pro Zettel, wenn nur ein Name oder

2 desselben Geschlechts auf dem Zettel

stehen gilt er als ungültig

-am Ende gibt es einen Klassensprecher und

eine Klassensprecherin und einen Vertreter und eine Vertreterin



Gruppe 6
Wahlkampf

In der Gruppe 6 wurde zum Thema 
Klassensprecherwahl ein Wahlkampf 
auf der Bühne aufgeführt. Während 
der Vorbereitungszeit wurde erstmal 
geklärt, was die Aufgaben eines 
Klassensprechers sind und wo er 
überall mitreden kann. Danach wurden 
2 Kandidaten für den “Wahlkampf” 
ausgewählt, die dann jeweils mit ihrem 
“Wahlkampfteam” die Wahlplakate 
erstellt haben. Eine Schülerin hat 
zunächst auf der Bühne berichtet, was 
erarbeitet wurde und daraufhin haben 
sich dann die Kandidaten vorgestellt.



Erwachsenenrunde

Erwachsene beraten sich zu 
denselben Themen wie die Schüler
• Wie wird gewählt?
• Wo sprechen die Schülerinnen und 

Schüler mit?
• Wie sprechen die Schülerinnen und 

Schüler mit?
•

Danach besprachen die 
Erwachsenen die 25. 
KinderKonferenz und den 
Weltkindertag



• Die 25. KinderKonferenz findet in der 
Grundschule an der Feldbuschwende am 

14.11.2017 statt. Das Thema ist “Konflikte lösen”.

• Der Kinderrat zum Weltkindertag findet am 
21.09.2017 im Neuen Rathaus statt. 

• Es wurde vereinbart, dass die Schulen vor der 
Einladung eine Save the Date Mail erhalten. 

• Die Erwachsenenrunde entschied sich, dass das 
Oberthema “Kinder sprechen bei der 

Stadtentwicklung / Stadtplanung mit” sein sollte.



Im Interview für die ZEIT

5 Kinder durften während der Präsentationen mit einer
Journalistin der ZEIT telefonieren, die ihnen
Fragen zu der Kinderkonferenz gestellt hat.



Danke!

Vielen herzlichen Dank an alle Schülerinnen und 
Schüler für ihre tolle Mitarbeit, an Frau Tiedemann, 

an die Landesschulbehörde, sowie an alle, die 
dieses Projekt möglich gemacht haben!


